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Qefutiben. ©et« ©efährte, bei« ©rfticfangëtobe «äffe, formte
®tt 31 ot inS Seben prücfgerufen raerben.

Gin 2)t»rf aito fpulaftiim unb zroar auS ben mit Untere
ftüfeung be® VaronS ®. oon Vothfdjilb Dor einem Sabrant
öegrünbeien 21cferbau=fïolonien in ber 91âf)e Don Saffa irirb
®tf ber Verliner ®emerbeau§fieûurtg 1896 alê eigene 216=

totlitng im Stofchtofe ait bie ^olonialabteiïung, treldfe ttahep
20,000 ©uabratmeter eittnefjmen mirb, p fehen fein. ;®em
S3efudf>er mirb f)ter u. a. bie ©eibertfpinneret, roeidje in ben
Kolonien bei Serufalem feit einigen Sahren eingeführt iff,
Steigt merben, aber aueb ba? Seben ber fchmäbifchen Solo»
"iften, bie in Hebron, ©arotta unb Saffa bie oortrefflidtjen
^aläftinameine feltern, beren Slnbau bieft beutfcEjen Slnfiebler
ttft eingeführt haben. 91och immer ift SJJaläftina baê Sanb,

„SDlilch unb föottig fliegt" eS fehlte bisher nur an geeigneten
Slrbeitäfräften. Ilm fo intereffanter mirb eg fein, auf ber
^usfteliung bie in ben neuerlichen Solonifationäöerfudien ge=

toasten gortfdjritte p fiubieren. ©in aug angefehenen
Männern beftelfenbeg Komitee hat bereitg für biefe fleine
@eparatau8fleß«ng einen ©raniiefonbg Don 12,000 Vîarf
aufgebracht, unb ein SSertreter beg Somiteeê begibt fid) bem=

"ädjft nach Sernfalem unb ben unroeit ber heiligen ©tabt
gelegenen Kolonien, um für bie Vorführung ber geeigneten
Snbuftrien bie nötigen Sräfte anptoerbett. 2)er beutfdje
herein pr ®rforfdjuttg Valäftinag ift im Saffre 1877 bes

Orüubet morben.

Sie utifjglütfte îreppe. Sat ©ebäube beg ©taat?«
totnifteriumg Deg Säuern in fUlünchen mufete bie p beiben
®tagen führenb? £reppe, meil gänglich ruinög, erneuert
toerben. ©ine neue Sireppe mar Doßftänbig fertiggestellt,
al§ fie alg ungangbar erfannt mürbe. 3ur 3eü toirb eine

ätoeite neue Sireppe Doßenbet. $a§ Sßorfommnig mag in
tan beteiligten Greifen grofje ^eiierfeit erregt haben, meil
kiefe Sreppe juft pr föntgl. oberften Vaubehörbe führt! —
So berichten bie „VJüttdjener Dteueften Nachrichten."

Sic patentierte Neuerung Hon Sutj unb ©djftfer,
München, fucht auf praftifdjem SBege bie ttrfadjen ber 3îaudr)=

Mlbnng p befeitigen. 3u biefem Vehufe mirb bie erforberlidje
Suft burd) befonbere 3ateitungen ber oberen ^Brennmaterial»
%djt pgeführt, mobei eine ßuftpleitung Don unten aug=

flefßjloffen ift unb an bie ©teile beS fftofteg eine gefchloffene
^utfdhflädje tritt. 2)er legieren gegenüber liegen bie aug
ifUerfeftem DNaterial hergefteHten, toftpfütfrenben Vohren»
Körper, melche an ihrer unteren ©eite Deffnungen für ben

Suftaugiritt befifcen, ber nur in ber Oberflädfe ber Pohlen»
tfhicht erfolgen fann. Saiifdhen Vutfdjpche unb ßuftpführung?»
fähren liegt bie Sohle in ftorm eineg nach unten fid) 3U=

Wpenben Seileg, ber nach bem Verhältnis beg Stbbrenneng
aad) unten finft unb burch Stoffüllen Pon oben erzeugt mirb.
^uf biefe üBeife läfet fich ber Verbrennungsprozeß in gleich»
toäfeiger SBeife erhalten, bejm. burch eine ©inftrömuungS»
àffnung für Suft entfprecfjenb regulieren. Snfolge ber ge=

toählten Sonftruttion ift eg bem fjeiperfonal nicht möglich,
ate f[ar brennenbe Dberfchidjt mit frifchem Vlaterial p be»

"fden nnb ben Verbrennungsprozeß p ftören bejro. Vaudj»
a|lbnng jn beranlaffen; auch entftehen feine Vertofie an
Brennmaterial infolge gaßeng burch bie Voftfpalten unb
fftbtich ift ber „3ug beg geuerg" felbft bei nieberen Saminen
jttt rafdfe Verbrenung noch flünftig, ba bie Verbrennungê»
'fft burch bie niebere Vranbfcbichte einen geringeren Sßiber»
ftanb finbet, mag auch eine beliebige Vegierunggfähigfeit beg

«euerg mittels ©dfieber ober Ventil geftattet.
—

fragen.
w NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
Entlieh in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und KaufsgeBuche etc.) wolle
*** 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

cy.. 344. SBer liefert buéene unb tannene S35afc£)bvettbefranbteile
Jährliche Stbnahme 6-8000 ©tuet.

t;45. Söer liefert gute Oerfdiiebene Getneutfarbeu unb ju
lueldfem greife

346. SBo finb .gournier unb ffefitleiften für Wöbet ju er»
halten?

347. Sffite foil ein fiarnin für eine ©chntiebe mit 2 g-euerit
erfteüt werben, bamit eë l)tnftdOttid) gug tc. jeben Stnforberuugen
entfpriebt

348. SBie Diele fpferbefräfte finb erpcütiid) bei einer SBaffer«
menge Don 800 Sitern per Winnie bei 2 m gad? 28ie Diet mit
600 Sitern per Winute bei 8 m gad

349. SBelche Cimgro3>§oljbanMung liefert $itcf)°pine=!ijolz in
Derfcbiebenen ©imenfionen unb p welchem fßreiS?

350. SBeidte renommierte fchweiz. Wafchinenfabrit würbe bie
ga6rifation einer jufunftSreichen patentierten Wafcbine übernehmen
Offerten finb fub ©hiffre 350 an bie ©ppeb. b. Vt. erbeten.

351. 23er liefert faubereë trocteneè Dlotbuchenholz?
352. 23er ift für eif. $obeIbefcf)läge»Wa|"fenartifet leiftungë«

fähig eingerichtet?
353. 23er liefert Qintplatten, 5 mm biet, bientid) at§ 3"'

lagen zum gournieren, für Schreiner?
354. 23er fönnte mir per fofort, für 3—4 Wonate, 2—3

©tuet (Xententrührenmobede, bietwanbia, 30 cm Sichtweite, gegen
anftänbigen Wietzinë leihen? ©eft. Offerten finb z« richten an g.
90c. gnberbipin, CfementröbrenfabrifatiDtt,

355. 23er liefert genutete unb gefalzte Xäfelriemen, fowie
buchene Varquetbobenriemen, IIa, gegen Sluëtaufd) Don Wafchinen»
unb ©qlinberöl, Wafchinenfett :c.

356. 23er ift Säufer Don 2Betf;bled)abfchnitten ober wie fann
man folcbe Oorteilhaft Derwenbeit?

357. 23er liefert fog. Qmntenpfeifen für Vienenjiichter, gute
Sonftruttion

358. 23er liefert ©ti, fog. ©djneefchuhe
359. 23er l'efert ®d)eiben Doit ©rien, îthorn» ober Studien«

holz, nur runb anëgefâgt, zum abbreljen, 19 cm Snrd)meffer, 18
bië 20 mm bid?

360. 23eld)e Wafchinenfabrit ober Steffelfchmiebe märe in ber
Sage, 2luS:d|u|;»Sampfröhren in größeren Quantitäten z« gabri«
tationëzwecten abzugeben

361. 23er oerfertigt Wafchinen zur Slnfertigung Don gähnen
auë ®raht für 23odentarben?

362. 2Ba§ eignet fid) am beften aïë gmifchenlage zmifdjen
STäfer unb Wauer, j. V. in Sirdfen, ffarbolmatte ober ©achpappe?

fUntUJortctt.
Stuf grage 323. 2Bir taufen fepöne trodene 28eip« nnb 91ot=

bud)enbrettcr luaggonmeife unb finb regelmäßige 2lbnet)mer bei
Stonuenienz? §ug, Pfoebl n. Slaper, gicrich II.

Stuf grage 328. $ie Elettrotechnifdie gabrif ©übenborf Don
31. ©rüb liefert ©pnamomafd)ind)en Don V20—Va HP, ebenfo ade

nötigen Weßinftrumente, als Volt» unö Slmpèremeter :c.
Stuf grage 331. ©ie erhalten birefte Offerte.
2luf grage 332. 23ir haben ein Ouantnm feinften Vlumen»

braht per unter gabrifpreië abzugeben unb bitten um gefl.
Slngabe beë gewünfehten Quantum?. Wed)aitifd)e Stortmarenfabrit
©ürrenäfch (Slarg.)

91 vif grage 335. Könnte prompt entfpredjen unb fefje gerne
Offerte unb Verid)t entgegen, ©heo- Vicd)i, ©ägerei, ©amftagern,
DlidftcrSmeif.

Sluf grage 336. 2Benben ©ie fid) gefl. an bie girma g. Vocf
u. C£ie, Rurich III.

Stuf grage 337. Vetreff? 23ieifilj=llntertagen wiinfd)t mit
gragefteder in Verfetjr z« treten bie giljwarenfabrit Eßr. ©cßröber
in 91id)ter§wetl.

Stuf grage 337. Sîunbe S3ierfitje liefert bie gilzfabrif Don
Wüder u. Eo. in 23l)t.

Sluf grage 337. 28enben ©ie fid) an Konrab Weierle, §nt»
unb gilzfabrifant, Reiben.

Sluf grage 338. ES münfeht mit gragefteder in Korrefpon»
benz Z« treten V'üB"®'auffer in Oftringen.

Sluf gragen 338 unb 339. 23ir finb Käufer betr. Slrtifel.
3of. 28qß u. Éo., öorw b. Suzern.

Sluf grage 339. Vin Käufer Don folchen gäffern unb Wiinfdfe
mit Shnen in UnterhanMttng z« treten. Dlubolf ©renter, Küfer,
Efd)liton (SOfjurgau).

Sluf grage 340. SBünfdfe mit gragefteder in Verbinbung
ju treten. Sean Dluppli, Vrugg.

Stuf grage 342. Saubfägearbeiten
_
liefert in gefd)madDoder

StuSführung Vrunner»Vauïlot), Ochfengaffe 14, Vafel.

Zubiutfftouö^lit^ciqcr.
©rfjuhbcftrtitötcilc unS> fettifle ©rt)uhc. 2000 fßaar fertige

@d)äfte auS Salbleber für Wclitär)d)uhe, nach Sllufter nnb Vor«
fchriften, Vaturfarben. Enbtermin für bie Singebote: 20. September
1895. 1000 Sortimente Vobenleber, nad) Wufter unb Vorfcprift.
Enbtermin für bie Singebote: 20. September 1895. 6000 fßaar
Schnürriemen (SacetS) auS gifdjleber (©etphin) mit ©rahtfpipe.
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Pfunden. Sein Gefährte, dem Erstickangstode nahe, konnte
Nil Not ins Leben zurückgerufen werden.

Ein Dorf aus Palästina und zwar aus den mit Unter-
Nutzung des Barons E. von Rothschild vor einem Jahrzehnt
begründeten Ackerbau-Kolonien in der Nähe von Jaffa wird
auf der Berliner GeWerbeausstellung 1896 als eigene Ab-
Teilung im Anschluß an die Kolouialabteilung, welche nahezu
20,000 Quadratmeter einnehmen wird, zu sehen sein. -Dem
Besucher wird hier u. a. die Seidenspinnerei, welche in den
Kolonien bei Jerusalem seit einigen Jahren eingeführt ist,
gezeigt werden, aber auch das Leben der schwäbischen Kolo-
uisten, die in Hebron, Sarona und Jaffa die vortrefflichen
Palästinaweine keltern, deren Anbau duse deutschen Ansiedler
erst eingeführt haben. Noch immer ist Palästina das Land,
wo „Milch und Honig fließt" es fehlte bisher nur an geeigneten
Arbeitskräften. Um so interessanter wird es sein, auf der
Ausstellung die in den neuerlichen Kolonisationsversuchen ge-
Yachten Fortschritte zu studieren. Ein aus angesehenen
Männern bestehendes Komitee hat bereits für diese kleine
Separatausstellung einen Grantiefonds von 12,000 Mark
aufgebracht, und ein Vertreter des Komitees begibt sich dem-
uächst nach Jerusalem und den unweit der heiligen Stadt
gelegenen Kolonien, um für die Vorführung der geeigneten
Industrien die nötigen Kräfte anzuwerben. Der deutsche
Verein zur Erforschung Palästinas ist im Jahre 1877 be-

Kündet worden.

Die mißglückte Treppe. Im Gebäude des Staats-
Ministeriums des Innern in München mußte die zu beiden
Etagen führende Treppe, weil gänzlich ruinös, erneuert
werden. Eine neue Treppe war vollständig fertiggestellt,
als sie als ungangbar erkannt wurde. Zur Zeit wird eine

Zweite neue Treppe vollendet. Das Vorkommnis mag in
den beteiligten Kreisen große Heiterkeit erregt haben, weil
diese Treppe just zur königl. obersten Baubehörde führt! —
So berichten die „Münchener Neuesten Nachrichten."

Die patentierte Feuerung von Lutz und Schäfer,
München, sucht auf praktischem Wege die Ursachen der Rauch-
bildung zu beseitigen. Zu diesem Behufe wird die erforderliche
Luft durch besondere Zuleitungen der oberen Brennmaterial-
ichicht zugeführt, wobei eine Luftzuleitung von unten aus-
geschlossen ist und an die Stelle des Rostes eine geschlossene

Putschfläche tritt. Der letzteren gegenüber liegen die aus
ìeuerfestem Material hergestellten, lwftzuführeuden Röhren-
dörper, welche au ihrer unteren Seite Oeffnungen für den

Luftaustritt besitzen, der nur in der Oberfläche der Kohlen-
Schicht erfolgen kann. Zwischen Rutschfläche und Luftzusührungs-
fähren liegt die Kohle in Form eines nach unten sich zu-
spitzenden Keiles, der nach dem Verhältnis des Abbrennens
Auch unten sinkt und durch Auffüllen von oben erzeugt wird.
Auf diese Weise läßt sich der Verbrennungsprozeß in gleich-
Mäßiger Weise erhalten, bezw. durch eine Einströmuungs-
öffnung für Luft entsprechend regulieren. Infolge der ge-
Wählten Konstruktion ist es dem Heizpersonal nicht möglich,
°ie klar brennende Oberschicht mit frischem Material zu be-
Mcken und den Verbrennungsprozeß zu stören bezw. Rauch-
Mldung zu veranlassen; auch entstehen keine Verluste an
Brennmaterial infolge Fallens durch die Rostspalten und
fMich ist der „Zug des Feuers" selbst bei niederen Kaminen
â rasche Verbrenung noch günstig, da die Verdrennungs-
Mst durch die niedere Brandschichte einen geringeren Wider-
stand findet, was auch eine beliebige Regierungsfähigkeit des

"Mers mittels Schieber oder Ventil gestattet.

Fragen.
h

553. Hvher üisss Rubriìc vorclsii ìsoduisoks Xscdtraxon
3e.2U8k<ius1Isii ste. gratis aufxsvoiviQSQ; für àkllaìnns vov I'rktxsQ, àie

Lvuîàìi ju âsv Irisoratovtsil xsüörsQ (Vsrksuks- uvâ Taufsxvsueds sìo.) volle^ 50 (!ìk. w Lriofíiiàrlcsll àssvàon.

<v.. 344. Wer liefert buchene und tannene Waschbrettbesrandteile?
jährliche Abnahme 6-8000 Stück.

343. Wer liefert gute verschiedene Cementfarben und zu
welchem Preise?

340. Wo sind.Fournier und Kehlleisten für Möbel zu er-
halten?

347. Wie soll ein Kamin für eine Schmiede mit 2 Feuern
erstellt werden, damit es hinsichtlich Zug ?c. jeden Anforderungen
entspricht?

348. Wie viele Pferdekräfte sind erhältlich bei einer Wasser-
menge von 800 Litern per Minute bei 2 in Fall? Wie viel mit
600 Litern per Minute bei 8 m Fall?

340 Welche EngroS-Holzhandlung liefert Pitch-pine-Holz in
verschiedenen Dimensionen und zu welchem Preis?

330. Welche renommierte schweiz. Maschinenfabrik würde die
Fabrikation einer zukunftsreichen patentierten Maschine übernehmen
Offerten sind sub Chiffre 350 an die Exped. d. Bl. erbeten.

33l Wer liefert sauberes trockenes Rotbuchenholz?
333. Wer ist fiir eis. Hvbelbeschläge-Massenartikel leistungs-

fähig eingerichtet?
333. Wer liefert Zinkplatten, S rum dick, dienlich als Zu-

lagen zum Fournieren, für Schreiner?
354. Wer könnte mir per sofort, für 3—1 Monate, 2—3

Stück Cementröhrenmodelle, dickwandig, 30 am Lichtweite, gegen
anständigen Mietzins leihen? Gefl. Offerten sind zu richten an I.
M. Jnderbitzin, Cementröhrenfabrikation, Jbach-Schwyz.

333. Wer liefert genutete und gefalzte Täfelriemen, sowie
buchene Parguetbodenriemen, 11a, gegen Austausch von Maschinen-
und Cylindervl, Maschinenfett :c.

330. Wer ist Käufer von Weißblechabschnitten oder wie kann
man solche vorteilhaft verwenden?

357. Wer liefert sog. Jmmenpfeifen für Bienenzüchter, gute
Konstruktion?

338. Wer liefert Ski, sog. Schneeschuhe?
333. Wer l'efert Scheiben von Erlen, Ahorn- oder Buchen,

holz, nur rund ausgesägt, zum abdrehen, 19 om Durchmesser, 13
bis 20 mm dick?

300. Welche Maschinenfabrik oder Kesselschmiede wäre in der
Lage, Ausichuß-Dampfröhren in größeren Quantitäten zu Fabri-
kationszwecken abzugeben?

30t Wer verfertigt Maschinen zur Anfertigung von Zähnen
aus Draht für Wollenkarden?

303. Was eignet sich am besten als Zwischenlage zwischen
Täfer und Mauer, z. B. in Kirchen, Karbolwalte oder Dachpappe?

Antworten.
Auf Frage 333 Wir kaufen schöne trockene Weiß- und Rot-

Kuchenbretter waggonweise und sind regelmäßige Abnehmer bei
Konvenienz? Hug, Roedl u. Katzer, Zürich II.

Auf Frage 338. Die Elektrotechnische Fabrik Dübendorf von
R. Trüb liefert Dynamomaschinchen von Vz»-Vz 2L. ebenso alle
nötigen Meßinstrumente, als Volt- und Ampàremeter ?c.

Auf Frage 33t. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 333 Wir haben ein Quantum feinsten Blumen-

draht per Zufall unter Fabrikpreis abzugeben und bitten um gefl.
Angabe des gewünschten Quantums. Mechanische Korkwarenfabrik
Dürrenäsch (Aarg.)

Auf Frage 333. Könnte prompt entsprechen und sehe gerne
Offerte und Bericht entgegen. Theo. Büchi, Sägerei, Samstagern,
Richtcrsweil.

Auf Frage 330. Wenden Sie sich gefl. an die Firma F. Bock

u. Cie, Zürich III.
Auf Frage 337. Betreffs Bieifilz-Unterlagen wünscht mit

Fragesteller in Verkehr zu treten die Filzwarenfabrik Chr. Schröder
in Richtersweil.

Auf Frage 337. Runde Bierfilze liefert die Filzfabrik von
Müller u. Co. in Wyl.

Auf Frage 337. Wenden Sie sich an Konrad Heierle, Hut-
und Filzsabrikant. Heiden.

Auf Frage 338. Es wünscht mit Fragesteller in Korrespon-
denz zu treten Plüß-Stauffer in Ostringen.

Auf Fragen 338 und 330. Wir sind Käufer betr. Artikel.
Jos. Wyß u. Co., Horw b. Luzern.

Auf Frage 330. Bin Käufer von solchen Fässern und wünsche
mit Ihnen in Unterhandlung zu treten. Rudolf Greuter, Küfer,
Eschlikon (Thurgau).

Auf Frage 340. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Jean Ruppli, Brugg.

Auf Frage 343. Laubsägearbeiten liefert in geschmackvoller
Ausführung Brunner-Baukloh, Ochsengasse 11, Basel.

Tubmissions-Anzeiger.
Schuhbestandteilc und fertige Schuhe. 2000 Paar fertige

Schäfte aus Kalbleder für Militärfchuhe, nach Muster und Vor-
schritten, Naturfarben. Endtermin für die Angebote: 2V. September
1895. 1000 Sortimente Bodenleder, nach Muster und Vorschrift.
Endtermin für die Angebote: 20. September 1895. 6000 Paar
Schnürriemen (Lacets) aus Fischleder (Delphin) mit Drahtspitze,
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